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Name des Faches: Pharmazeutische und medizinische Terminologie (Praktikum) 
Studiengang: Pharmazie (einheitlich, ungeteilt) 

Form des Studiums: Direktstudium 

Abgekürzter Name des Faches: Pharm. und med. Terminologie 

Englischer Name des Faches: Pharmaceutical and Medical Terminology (practice) 

Neptun-Kode des Faches: GYKNYE119G1N (Praktikum) 
Einordnung des Faches: Pflichtfach 
Den Unterricht ausübende Organisationseinheit: Semmelweis Universität, Medizinische Fakultät 
Institut für Fachsprachen 
Name des/der Unterrichtsbeauftragten: 
 
Dr. Katalin Fogarasi-Nuber 
 
Kontaktdaten: 
 
Telefon: +36-20-670-1330 
E-Mail: fogarasi-nuber.katalin@semmelweis-univ.hu 

Stellung, akademischer Grad: 
 
Direktorin, PhD 

 
 

Weitere Unterrichtsbeauftragte: 
 
Dr. Katalin Fogarasi-Nuber 
 
 

Stellung, akademischer Grad: 
 

 PhD 

 

Zahl der Kontaktstunden pro Woche:  
 
                                                              2 Std/Praktikum                  

Kreditpunkt des Faches:  
 
                                            1 Kredit  

Kurzbeschreibung der Thematik: 
 Ziel dieses Kurses ist es, die im Kurs Grundlagen der pharmazeutischen Terminologie angeeigneten Kenntnisse der 

Studierenden praxisorientiert zu vertiefen, die Grundlagen der anatomischen Nomenklatur sowie die wichtigsten 

pharmakomedizinischen Termini zu vermitteln und diese in authentischer medizinischer Dokumentation zu verstehen. 
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Programm des Semesters (Vorlesungen) 

 

 

1. Woche: fachsprachliche Kompetenz: Unterschiede zwischen der medizinischen und der pharmazeutischen Ausgabe der 

Formulae Normales. Wortschatz: Fo.No. Präparate; Ebenen und Richtungen in der Anatomie, wichtigste Termini für 

Knochen, Gelenke und Muskeln der oberen Extremität. Sprachliche Kompetenz: Possessivstrukturen und qualitative 

Wortstrukturen in anatomischen Namen, Strukturen von Drogennamen 

2. Woche:  fachsprachliche Kompetenz: Portionsbestellung. Wortschatz: Anweisungen auf Rezepten; zytologische 

Fachausdrücke. Sprachliche Kompetenz: aktive und passive Anforderungen auf dem Rezept; Präpositionen mit Akkusativ 

3. Woche: fachsprachliche Kompetenz: Packungsbeilage. Termini für innere Organe sowie wichtige Erkrankungen und 

Arzneimittel bez. des Herzens und des Kreislaufsystems. Sprachliche Kompetenz: pharmazeutische und diagnostische 

Termini 

4. Woche: fachsprachliche Kompetenz: Namen für Salze. Wortschatz: Termini im Zusammenhang mit den Atemwegen und 

ihren wichtigsten Erkrankungen, Medikamentennamen; Symptomen. Sprachliche Kompetenz: Kardinalzahlen 200-1000;  

 
5. Woche: 1. schriftlicher Test 

  fachsprachliche Kompetenz: pharmazeutische Inhaltsstoffe. Wortschatz: Termini für innere Organe und Erkrankungen des 

Verdauungstraktes, Medikamente und deren Verwendung. Sprachliche Kompetenz: untypische Endungen in der Pharmazie 

und Anatomie; Lokalisation in der Diagnostik  

 

6. Woche: fachsprachliche Kompetenz: Bestellung von Injektionen, internationale Einheit. Wortschatz: Termini für die 

Nieren und das Harnsystem sowie deren wichtigen Erkrankungen, Medikamentenamen- und Verwendung. Sprachliche 

Kompetenz: Partizipien, Steigerung der Adjektive 

 
7. Woche: fachsprachliche Kompetenz: Namen für Produkte der Fo.No. aus pharmakodynamischer Sicht; lateinische und 

griechische Elemente. Wortschatz: Terminologie des Nervensystems. Sprachliche Kompetenz: Phrasen in Diagnosen, auf 

Rezepten;  

 

8. Woche:    fachsprachliche Kompetenz: Namen onkologischer Arzneimitteltherapien (Ph. Hg.). Wortschatz: zytologische 

und histologische Terminologie, tumoröse Veränderungen. Sprachliche Kompetenz: Phrasen in der Ph. Hg. 

 
9. Woche:    fachsprachliche Kompetenz: Indikationen und Verwendungen bestimmter pharmazeutischer Präparate. 

Wortschatz: Anatomie und Erkrankungen der endokrinen Organe, Terminologie der Hormone. Sprachliche Kompetenz: 

Phrasen in der Diagnostik und der Bestellung von Rezepten 

 

10. Woche: fachsprachliche Kompetenz: Indikationen und Verwendungen bestimmter pharmazeutischer Präparate, Vakzinen 

der Ph. Hg. Wortschatz: Termini für Infektionskrankheiten und ihre Symptome, Mikroorganismen, Würmer 

  Sprachliche Kompetenz: Phrasen in der Diagnostik und Bestellung von Rezepten 

 
11. Woche: fachsprachliche Kompetenz: Indikationen und Verwendungen bestimmter pharmazeutischer Präparate 

 Wortschatz: Arzneimittel und klinische Diagnostik. Sprachliche Kompetenz: Phrasen in der Diagnostik und der Bestellung 

von Rezepten 

 

12. Woche:  Zusammenfassung  

 

13. Woche: Mündlicher Test: das Verlesen und Interpretieren magistraler Rezepte 

 

14. Woche:  Ende des Kurses: Evaluierung 

Voraussetzungen zum Fach 

Konsultationsmöglichkeit: Je nach Bedarf 



3 

 

 
Voraussetzung der Kursaufnahme:  
Grundlagen der pharmazeutischen Terminologie (GYKNYE11G1N) 
Bedingungen der Anerkennung des Semesters: (Erfolgreiche Teilnahme, Klausuren, Abwesenheit, usw.)  

 

Überprüfung der Kenntnisse während der Vorlesungszeit: 
  
Voraussetzung der Unterschrift am Ende des Semesters: regelmäßige und aktive Teilnahme 
 

Individuelle studentische Arbeit während des Semesters:  
Leistungskontrolle in der Prüfungszeit:  
Praktikumsnote 

 

Vorgeschriebenes externe Praktikum des Faches: Kein 
Lehrmaterialien: (Vorgeschriebene und empfohlene Fachbücher, Skripte usw.) von der Dozentin erstelltes Material 

 

Wissenschaftliche, fachbezogene Publikationen und Forschungen: -  
Die Kursbeschreibung wurde von Dr. Andrea Barta, Dr. Katalin Éva Varga, Ákos Zimonyi, Dr. Katalin Fogarasi-
Nuber erstellt. 
 


